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Gemeindetag wehrt sich gegen Riesen-Lkw

Gigaliner führen zu Schäden an örtlicher Infrastruktur und Verkehrschaos

Stuttgart.    Städte und Gemeinden warnen vor Schäden an Gemeindestraßen durch so genannte Gigaliner, also Lkw bis 60 Tonnen und über 25 Meter Länge. „Für die Innenstädte und Ortszentren gibt das zusätzliche Verkehrs- und Sicherheitsprobleme“, sagte der Hauptgeschäftsführer des Gemeindetags Professor Dr. Christian O. Steger. Auch in Baden-Württemberg läuft ein Versuch mit den Riesen-Lkw.

Der Gemeindetag sieht keinen Bedarf für Modellversuche mit den 60-Tonnen-Lkw. Die Folgen der allgemeinen Zulassung so großer und schwerer Lkw seien schon vorab klar: Die Verkehrsinfrastruktur sei darauf nicht ausgelegt, vor allem innerorts. An Kreuzungen, Kurven, Grundstückseinfahrten, Unterführungen und anderen Engstellen würden Gigaliner zwangsläufig hängen bleiben und Verkehrschaos sowie Sachschäden verursachen. Bahnübergänge müssten zur Verkehrssicherheit mit zusätzlichen Sicherungsanlagen ausgestattet werden. Die vielen aus Verkehrssicherheitsgründen neu geschaffenen Kreisverkehre, die für einen reibungslosen Verkehrsablauf sorgen, stünden den Riesen-Lkw im Weg. Zur Vereinfachung des weiträumigen Güterverkehrs sollte Deutschland wieder mehr auf die Schiene setzen, die in Verbindung mit Citylogistik-Konzepten und Güterverkehrszentren attraktiver und leistungsfähiger werden könnte, so der Gemeindetag.
Auch die Bundesanstalt für Straßenwesen (BAST) hat auf unkalkulierbare Risiken in Tunnels, auf Brücken sowie auf den Autobahnen hingewiesen. Verkehrsverbände wie der ADAC, der Verband deutscher Verkehrsunternehmen und der Bundesverband Güterkraftverkehr haben Bedenken gegen die Gigaliner. Selbst das Innenministerium Baden-Württemberg bestätigt, dass viele Verkehrsanlagen den 60-Tonnen-Lkw nicht gewachsen seien.
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